
 

 

 

 

Schulbibliothek. 
 

Erstmals wird eine Schulbibliothek während der Messetage betrieben werden. Hintergrund 
des engagierten fächerübergreifenden Projektes von Studierenden der Bibliotheks- und 
Informationswissenschaft und der Architektur an der HTWK Leipzig ist die wenig zufrieden 
stellende Situation der Schulbibliotheken in Deutschland. 
 
Anders als in anderen entwickelten Industriestaaten werden Bibliotheken in Deutschland nicht 
als unverzichtbarer Ressourcenlieferant für den Rohstoff „Information“ verstanden und in der 
Konsequenz Schulbibliotheken nicht wie in den Pisa-Studien-Spitzenländern als 
selbstverständlicher Bildungsressource von Schulen aller Jahrgangsstufen und Typen. 
 
Mit dem Stand „Die Schulbibliothek“ selbst und dem Veranstaltungsprogramm aus 
Schauunterricht, Kurzvorträgen und einer Podiumsdiskussion soll Lehrern, Eltern, 
Architekten und politischen wie kommunalen Entscheidungsträgern der multimediale Lernort 
als Ergänzung zum Klassenzimmer gezeigt werden, wie er im Bildungskontext junge 
Menschen befähigen kann, sich in der Wissensgesellschaft zu orientieren. 

 


